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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV 1901 Mittelsinn : TV 1884 Marktheidenfeld II 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TV 
1901 Mittelsinn und dem TV 1884 Marktheidenfeld II

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) entführten die Gäste des TV 1884 Marktheidenfeld II in
ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TV 1901 Mittelsinn.
Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel
gewann. Wie knapp es im umdatierten Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 27:27. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Groetsch / Zieschang. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TV 1901 Mittelsinn um die
Nummer 1 Matthias Groetsch nun 16 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenige Chancen hatten Groetsch / Zieschang beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten
Hentschel / Hoh. Ohne Mühe gewannen im Anschluss Berger / Schmidt ihre Doppel, da Ullrich-
Zieschang / Kunkel nicht antraten. Beim 3:0-Sieg gelang es Klein / Muthig die Gastspieler Heller /
Burkhart zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte
Matthias Groetsch seinen Gegner Manfred Hentschel beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Tobias Ullrich-Zieschang bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Dieter Berger dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Steffen Klein überzeugte im Match gegen
Josef Heller, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Andreas
Zieschang Karl Schmidt in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Deutlich nach Sätzen war dagegen die folgende Drei-Satz-
Pleite von Frank Muthig gegen Albin Hoh. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Georg Kunkel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Klaus
Burkhart. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Kaum
gefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Matthias Groetsch gegen Dieter Berger. Da gab es nichts
zu rütteln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Manfred Hentschel konnte Tobias Ullrich-Zieschang
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auf
dem falschen Fuß erwischte Steffen Klein seinen Gegner Karl Schmidt beim eher ungefährdeten
Gewinn ohne Satzverlust. Der neue Zwischenstand war 6:6. Der Start in die Partie hätte für Andreas
Zieschang besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Josef Heller noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Frank Muthig
verlor sein Match indes gegen Klaus Burkhart unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Georg Kunkel
gegen Albin Hoh. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Eher wenig Gegenwehr bekamen Groetsch / Zieschang danach beim 3:0 von Berger
/ Schmidt. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TV 1901 Mittelsinn in der Saison nun 7 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.01.2023
gegen den SV Hörstein IV bevor. Für den TV 1884 Marktheidenfeld II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC Schimborn am 28.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:12 geht.

 Statistik:
 TV 1901 Mittelsinn

Doppel: Groetsch / Zieschang 1:1, Ullrich-Zieschang / Kunkel 0:1, Klein / Muthig 1:0 
Einzel: M. Groetsch 2:0, T. Ullrich-Zieschang 0:2, S. Klein 2:0, A. Zieschang 2:0, F. Muthig 0:2, G.
Kunkel 0:2 

 TV 1884 Marktheidenfeld II
Doppel: Berger / Schmidt 1:1, Hentschel / Hoh 1:0, Heller / Burkhart 0:1 
Einzel: D. Berger 1:1, M. Hentschel 1:1, K. Schmidt 0:2, J. Heller 0:2, K. Burkhart 2:0, A. Hoh 2:0


